
 
 
Wie ist Ihr Unternehmen auf die Idee gekommen, sich außerordentlich für 
ein Ökokonto einzusetzen? 
 
Einerseits haben wir für die Weiterentwicklung unseres Seilbahnbetriebs den Bedarf 
zur Modernisierung, andererseits haben wir uns dazu entschieden für unsere Bau- und 
Modernisierungsvorhaben Ausgleichs- und Kompensationsflächen zu schaffen. Dafür 
haben wir die Flächen der Bayerischen Zugspitzbahn und Bergbahn bewertet, beurteilt 
und in ein Ökokonto überführt. 
 
Was ist (in) Ihrem Betrieb besonders wichtig, um Ihre Ziele für ein 
Ökokonto zu verwirklichen? 
 
Für uns ist es wichtig, dass der ökologische Ausgleich für Natur und Landschaft im 
direkten Umfeld unseres Betriebs geschieht. Damit stellen wir sicher, dass unsere 
Maßnahmen unmittelbar der Region, ihren Menschen und unseren Gästen 
zugutekommt. 
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Mit welchen Kooperationspartnern arbeiten Sie zusammen und wie 
funktioniert die Zusammenarbeit? 
 
Wir arbeiten mit einer Vielzahl von Kooperationspartnern erfolgreich zusammen, um 
unsere Ziele für die Nachhaltigkeit fortwährend zu erreichen und stetig zu verbessern. 
Dazu gehören die NRT-Landschaftsarchitekten, die Weidegenossenschaften Garmisch 
und Grainau, die unteren Naturschutzbehörden sowie die Bayerischen Staatsforsten. 
 
 
Wie lassen sich Ihre Erfolge allgemein für die Nachhaltigkeit und speziell 
das Ökokonto in Zahlen (z.B. CO2-Bilanz, monetär, technisch, etc.) 
ausdrücken? 
 
Für das Ökokonto stellen wir unsere eigenen Flächen zur Verfügung. Das hat den 
Vorteil, dass wir Ausgleichs- und Kompensationsmaßnahmen unmittelbar auf eigenem 
Grund umsetzen. 
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Welche nächsten Schritte plant Ihr Unternehmen allgemein im Bereich 
Nachhaltigkeit und speziell für das Ökokonto? 
 
Damit unser Ökokonto wächst und wir der Ökologie mit weiteren Ausgleichs- und 
Kompensationsmaßnahmen gerecht werden können, planen wir weitere geeignete 
Flächen in unserem Umfeld zu erwerben. 
 


